
 

AHPGS Akkreditierung gGmbH 
Sedanstr. 22 
D-79098 Freiburg 
Telefon:+49 (0)761 / 208-533-20 
E-mail: ahpgs@ahpgs.de 
Home: www.ahpgs.de 

Fach Soziale Arbeit 
Abschluss Bachelor of Arts 
Studiendauer Sieben Semester 
Studienform Vollzeitstudium 
Hochschule Hochschule Coburg 
Aufnahme des 
Studienbetriebs 

Wintersemester 2006/2007 

Fakultät Soziale Arbeit und Gesundheit 
Kontaktperson Prof. Dr. Andreas Aue 
Telefon 09561/317-116; 09561/317-182 
Fax 09561/ 317-326 
E-Mail aue@hs-coburg.de 
Akkreditiert durch AHPGS e.V. – Akkreditierungsagentur für Studiengänge im 

Bereich Gesundheit und Soziales 
Erstakkreditierung 21.09.2010 
 
Ggf. Reakkreditierung 

- 
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Auflagen keine 
Profil des Studiengangs Der von der Hochschule Coburg, Fakultät Soziale Arbeit und 

Gesundheit, angebotene Studiengang “Soziale Arbeit”, ist 
ein Bachelor-Studiengang, in dem insgesamt 210 ECTS-
Anrechnungspunkte nach dem “European Credit Transfer 
System” vergeben werden. Ein ECTS-Anrechungspunkt 
entspricht einem Workload von 30 Stunden. Das Studium ist 
als ein sieben Semester Regelstudienzeit umfassendes 
Vollzeitzeitstudium konzipiert. Der Gesamt-Workload beträgt 
6.300 Stunden. Die Kontaktstunden an der Hochschule 
belaufen sich auf 2.175 Stunden, die Selbstlernzeit umfasst 
4.125 Stunden. Im vierten Semester ist ein Praxissemester 
im Umfang von 30 Credits (900 Stunden) vorgesehen, davon 
sind 840 Stunden in einer Einrichtung zu verbringen, 60 
Stunden sind an der Hochschule zu absolvieren. Im 
Studiengang müssen 30 Module erfolgreich absolviert wer-
den. Das Studium wird mit dem Hochschulgrad “Bachelor of 
Arts” (B.A.) abgeschlossen. Zulassungsvoraussetzung für 
den Studiengang ist in der Regel die allgemeine Hochschul-
reife, die fachgebundene Hochschulreife oder die Fachhoch-
schulreife. Dem Studiengang stehen insgesamt 180 Studien-
plätze pro Jahr zur Verfügung. Die Zulassung erfolgt jeweils 
zum Wintersemester. Die erstmalige Immatrikulation von 
Studierenden erfolgte im Wintersemester 2006/2007. 
Ziel des Studiums ist es, berufliche Praxis in der Sozialen 
Arbeit durch Vermittlung wissenschaftlicher Inhalte und 
Methoden mit fächerübergreifenden Bezügen und praxisbe-
zogener Ausrichtung vorzubereiten. Dabei sollen die Studie-
renden insbesondere die Fähigkeit erwerben, auf Basis 
eines breiten und integrierten Wissens und Verstehens der 
wissenschaftlichen Grundlagen ihres Lerngebietes sozial-



arbeiterische Handlungskompetenzen zu entwickeln, um 
Probleme, Bedürfnisse und Wünsche der Adressantinnen 
und Adressaten Sozialer Arbeit identifizieren und möglichst 
wirksame Hilfen erbringen zu können. 

Zusammenfassende 
Bewertung durch die Agentur 

Zusammenfassend kommen die Gutachterinnen und Gut-
achter zu dem Ergebnis, der Akkreditierungskommission der 
AHPGS die Akkreditierung des Bachelor-Studiengangs 
“Soziale Arbeit” zu empfehlen. Bei dem von der Hochschule 
Coburg angebotenen Studiengangskonzept “Soziale Arbeit” 
handelt es sich um Studiengänge, welche die Basis des 
Fachbereichs bilden. Als besonders erwähnenswert werden 
die Bemühungen der Hochschule zur Entwicklung eines ein-
heitlichen Leitbildes gesehen. Auch die Vernetzung der 
Studiengänge mit Institutionen der Region wird positiv her-
vorgehoben. 
Die Gutachtergruppe bewertet das von der Hochschule 
beschriebene Ziel des Studiengangs als wissenschafts-
adäquat, realistisch und nachvollziehbar. Die Anforderungen 
der Ländergemeinsamen Strukturvorgaben und der landes-
spezifischen Strukturvorgaben sind erfüllt. Den Anforderun-
gen des Qualifikationsrahmens für deutsche Hochschulab-
schlüsse wird nach Auffassung der Gutachtergruppe ent-
sprochen. Das Studienkonzept bzw. der Studienaufbau wird 
als stimmig und bezogen auf die definierten Qualifikations- 
bzw. Bildungsziele als zielführend bewertet. Fachwissen und 
fachübergreifendes Wissen wird vermittelt. Auch werden 
methodische und generische Kompetenzen vermittelt. 

Web-Seite http://www.hs-coburg.de 
Weitere Informationen Zusätzliche Angaben zu diesem Studiengang finden Sie im 

Hochschulkompass der HRK. 
 


